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Legen - erlrlärung.
Eine Belehrung des Kutschers PH . Eitel war durchaus nicht nötig , denn

derselbe hat verschiedenen Männern öffentlich erklärt , es habe ihn der Metzger¬
meister Hermann Schmid in seinen Laden gerufen und ihn zu seiner Namens¬
unterschrift auf ein Schriftstück aufgefordert . Erst nachdem er unterzeichnet
gehabt habe, sei ihm gesagt worden , daß es sich um eine Wahlanfechtung handle .
Ich nahm Veranlassung , den Eitel hierüber zu hören und da mir derselbe ohne
Weiteres erklärte , daß der junge Kuch gewiß keine Stimme erhalten habe, son¬
dern sämtliche K u ch

'
sche Stimmen unwiderleglich auf den alten Kuch gefallen

seien und er deßhalb seine Unterschrift gerne zurückziehe , gab ich seiner Er-
klärung schriftlichen Ausdruck und übersandte sie dem Königl . Oberamt.
Ob es der Manneswurde mehr entspricht den Behörden wider besseres Wissen
unhaltbare Beschwerden vorzubringen , oder wenn ein Mann , dem ein Fehler
passirt ist , diesen bereut und korrigirt, wird der moralische Teil der hiesigen
Bürgerschaft zu würdigen wissen . Daß ein Teil der 4 Protestler seine Unter¬
schrift sofort zurückgezogen hat, habe ich gewußt und glaubte sicher gehört zu haben ,
daß Ray er darunter sei.

Wildbad, den 9 . Januar 1904.

Wristian Schill.

Druck von A . Wildbrett in Wildbad.
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